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MITTELSTANDBÜNDNIS ENERGIEEFFIZIENZ
BVMW-Innovationsoffensive NEUE ENERGIEN
Innerhalb der nächsten 20 Jahre werden in Deutschland weit mehr als die Hälfte der bestehenden Kapazitäten aufgrund Überalterung des Kraftwerksparks und Ausstieg aus der Atomenergie ersetzt werden müssen. Entscheidend wird vor diesem Hintergrund sein, dass heute die richtigen Weichenstellungen für eine nachhaltige Energieversorgung des Mittelstandes und jedes Energiever-brauchers vorgenommen werden. Das BVMW-Mittelstandsbündnis  Energieeffizienz setzt sich daher in der Innovationsoffensive Neue Energien mit seinen Mitgliedsunternehmen und  Partnerverbänden für nachhaltige Energiewirtschaft, Innovationen für erneuerbare Energien, konsequent verbesserte Effizienz aller Energie-Dienstleistungen und Stärkung des Verbraucherschutzes privater und  kleingewerblichen Energiekunden und neuen Energieanbieter ein. 
Sicherung  Energiestandort Deutschland
Der Energiestandort Deutschland muss für die Zukunft gesichert werden. Dies gilt auch und gerade unter den Bedingungen der Marktöffnung und Freisetzens von Innovationspotentialen durch Entbürokratisierung und fairen Wettbewerb der Stromanbieter und Energiedienstleister. 7 Milliarden Euro zahlen deutsche Stromkunden zuviel gegenüber dem europäischen Durchschnitt für ihre Stromrechnung.. Der Erhalt des Energiestandortes Deutschland hat eine zentrale Rolle bei der Sicherung der vorhandenen Arbeitsplätze, und er ist entscheidend für Versorgungssicherheit und Versorgungsqualität der Energienutzer und -verbraucher.. Ein wettbewerbsfähiger Energiestandort Deutschland ist  Voraussetzung dafür, dass die in Deutschland benötigte Energie so effizient, so verbraucherfreundlich, so  umwelt- und klimaverträglich wie  technisch möglich erzeugt wird.. 

Eng mit der Frage nach der Sicherung heimischer Erzeugungskapazitäten ist die Aufgabe verbunden, die Energie-Importabhängigkeit Deutschlands zu verringern. Dies ist auch ein Beitrag zur Friedenssicherung. Denn die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern macht Staaten energie- und außenpolitisch verwundbar. Die zukünftige Verknappung der Ressourcen verschärft zudem weltpolitisch die heute bereits bestehenden geostrategischen Konflikte um fossile Ressourcen. In einem umwelt- und friedenspolitischen Ansatz "Weg vom Öl" kommt den Erneuerbaren Energien als heimische und ökologisch verträgliche Energieform neben den Maßnahmen zur Energieeinsparung und Energieeffizienz ein hoher Stellenwert zu.

Herausforderung Energienachfrage und Klimawandel

Unbestreitbar stellen uns weltweit ständig wachsende Energienachfrage und drohende Klima-katastrophen vor große Herausforderungen: Die internationale Energieagentur (IEA) prognostiziert einen Anstieg des weltweiten Energieverbrauchs um 30 Prozent bis zum Jahre 2030, die nur durch vermehrten Einsatz fossiler Energiequellen gedeckt werden kann, jedenfalls dann, wenn nichts geschieht, wenn es keine Politik der Energieeffizienz und Ausbauens erneuerbarer Energien gibt.. 
Gleichzeitig haben über 2 Milliarden Menschen, also ein Drittel der Weltbevölkerung, noch keinen Zugang zu einer erschwinglichen und angemessenen Energieversorgung. Der weltweite Klimawandel ist jedermann durch Naturkatastrophen der letzten Zeit offensichtlich.. Die globale Temperatur ist in den vergangenen 100 Jahren um etwa 0,6 Grad Celsius angestiegen, Gletscher schmelzen,  Wüsten und Versteppung nehmen ebenso wie Wassermangel  dramatisch zu.. 
Fortschritte in Umwelt- und Energiepolitik

In der Umwelt- und Energiepolitik Deutschlands sind in den letzten zwei Jahrzehnten beachtliche, weltweit  anerkannte Fortschritte zu verzeichnen: Wirtschaftswachstum und Energieverbrauch sind entkoppelt. Die Energieeffizienz der auf dem Markt angebotenen energieverbrauchenden Geräte hat sich in den letzten zehn Jahren um den Faktor 1 zu 5 im Durchschnitt verbessert. Energiesparpotentiale werden zunehmend genutzt- unter anderem durch Niedrigenergie-Bauweise. und  verändertes Energie-Sparbewusstsein vieler Verbraucher. Hinzutreten erste Ansätze  für eine nachhaltige Finanzreform  und Naturverbrauchssteuer., ferner das Erneuerbaren-Energien-Gesetz (EEG), das dass Einspeisungsgesetz 1978 fortentwickelt, das 100.000-Dächer-Solarstrom-Programm, effizientere Kraftwerks- und Kraft-Wärme-Kopplungs-Technologien, energetische Gebäudesanierung mit Gebäudepass, Steuerbefreiung von Biotreibstoffen; Intensivierung der Forschung und Entwicklung z.B. für Wasserstoff-Technologien, Bioenergien aus nachwachsenden Rohstoffen, Geothermie, solarthermische Kraftwerke usw.. Solarenergie und Windkraft setzen sich immer stärker auf den Strommärkten durch.  Deutschland hat 35 % Weltmarktanteil am Export Windenergietechnik.
EEG-Regierungskonferenz  RENEWABLES  2004  in Bonn
Die von Bundeskanzler Schröder in Johannesburg angekündigte Regierungskonferenz für Erneuerbare Energien vom 1. bis zum 4. Juni 2004 in Bonn muss als weltweite Chance für Energieeffizienz und den globalen Durchbruch für Zukunftsenergien wie Kraft-Wärmekopplung, Bioenergien oder  Erneuerbare Energien genutzt werden. Bioenergien und Erneuerbare Energien müssen langfristig weltweit nicht nur bei der Stromerzeugung, sondern ebenso im Wärmemarkt und bei der Treibstoffversorgung Standard einer Massennutzung voran getrieben werden. 
Weitere Entwicklung Bioenergien und Erneuerbarer Energien ist Ziel des Mittelstandsbündnisses Energieeffizienz.: Energiewirtschaftsgesetz und EEG, als zentrale Instrumente im Stromsektor, müssen weiterentwickelt werden in Richtung degressiver Ausgestaltung und Stärkung der Innovationsanreize vor allem im Baussektor, Verkehr und Agrarsektor. Ferner durch neue Instrumente des Nachhaltigkeits-Coaching der Energienutzer und Energieverbraucher, Energie-Leasing in der Wärme-Kraft-Kopplung, Kosten-Nutzen-Analysen zwischen verschiedenen Bioenergien und Erneuerbaren Energien sowie Standardisierung und Vereinfachung der Stromeinspeisungs- und Netznutzungsentgelte. Anlagen und Leistungsbegriffe müssen im EEG eindeutiger definiert, allgemeinverbindliche Leistungszählung ab 100 KW eingeführt werden. 

Anschubwirkung
 für Innovationen in Zukunfts-Technologien
Der Energieeffizienz- und Erneuerbare-Energiemarkt sind bereits heute ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Als Effizienz- und Erneuerbar- Energien -Pionier wird Deutschland immer mehr zum "globalen Schaufenster" mit Nachweis eines Erneuerbaren Deutschland, hervorragenden Exportmöglichkeiten, neuen Standortqualitäten. Gezielter Forschungsmitteleinsatz löst Innovations-schübe aus, senkt mittelfristig Kosten. Forschungsförderung für Energieeffizienz, Bioenergien und Erneuerbare Energien ist Zukunftsinvestition und sollte daher Priorität behalten. Das auf mittelständische Strukturen aufbauende bewährte Instrument der Gemeinschaftsforschung sollte auch für Energieeffizienz und Erneuerbaren Energien eingeführt werden, um  Breitenwirkung in der mittel-ständischen Wirtschaft zu erreichen mit der Folge von Existenzgründungen und neuen Arbeitsplätzen. Motto: High-Tech- und  Zukunftsschmiede Deutschland !

Chance für neue und zukunftsfähige Arbeitsplätze

Das Potential für neue Arbeitsplätze in den Bereichen Energieeffizienz und Erneuerbare Energien ist unbestritten sehr groß. Bis zum Jahr 2020 könnten  bis zu 500.000 Menschen in Energieeffizienz- und Erneuerbaren Energie-Märkten beschäftigt werden. Dezentrale  Struktur dieser verbrauchernahen Märkte bewirkt  breite regionale Verteilung neuer Arbeitsplätze, die insbesondere dem Mittelstand und den strukturschwachen Gebieten Deutschlands zu Gute kommen wird. Damit die Zahl neuer und dauerhafter Arbeitsplätze im Bereich der Energieeffizienz und Erneuerbaren Energien weiter ansteigen kann, bedarf es stabiler Langfrist-Rahmenbedingungen für das wirtschaftliche Handeln der Akteure. Planbarkeit, Berechenbarkeit solcher politischen Rahmenbedingungen sichern Vertrauen in die Verlässlichkeit staatlichen Handelns, was wiederum wesentliche Voraussetzung für unternehmerischen Mut und Wettbewerbserfolg in einer hochinnovativen Branche ist.
 
Chance für die Landwirtschaft

Das erheblich Potential der Bioenergie ist erst zu einem sehr geringen Teil ausgeschöpft. Neben der Produktion von Strom bietet Erzeugung von Biogas, Wärme und Biotreibstoffen eine hervorragende Chance für die Entwicklung nachwachsender Rohstoffwirtschaft/Anbau C 4-Pflanzen in ländlichen Räumen wie Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen oder Sachsen-Anhalt.. Auch im stofflichen Bereich sind nachwachsende Rohstoffe Ersatz z.B. für klimaschädliche Petrochemie. Die Bioenergie zeichnet sich dabei durch einen geschlossenen CO2-Kreislauf aus in der angestrebten nachhaltigen Energiewirtschaft.. Zudem setzt die Bioenergie entscheidende Akzente für Wirtschaftskonzepte im ländlichen Raum für Existenzgründer, kleine und mittlere Unternehmen mit zahlreichen neuen Arbeitsplätzen. 
i
Chance für Kleininvestoren, Mittelstand und kommunale Betriebe

Energie-Dienstleistungen, Gebäudesanierung und Erneuerbaren Energien zeichnen sich durch eine Vielfalt von Akteuren aus, seien es Produzenten, Anlagenbauer, Investoren, Kommunen. Gerade für kleine und mittlere Unternehmen, ebenso für Privatinvestoren  bestehen große Anreize, an der Entwicklung neuer Energie-Effizienz-Märkte zu partizipieren. So haben im Lauf der letzten Jahre eine zunehmende Anzahl von kommunalen Energieversorgern ihre dezentrale Energieversorgung durch den vermehrten Einsatz von Erneuerbare Energien- und KWK-Erzeugungstechnologien verstärkt. Dazu zählen der Bau von Windkraftanlagen ebenso wie der von Biomasseanlagen oder Kraft-Wärme-Koppelungsanlagen. Die Wertschöpfungskette der Erneuerbaren Energien umfaßt neben den bekannten Herstellern und Planern eine große Anzahl von mittelständischen Zulieferern, deren wesentliches Standbein neben Energie-Beratung die Erneuerbaren Energien geworden sind. Auch Branchen wie die maritime Wirtschaft, werden von dem Ausbau der Erneuerbaren Energien stark profitieren, wie z.B. beim Ausbau der "Offshore" Windenergienutzung.

Chance für den Klimaschutz und Weltfrieden
Das Beispiel Deutschland ist ein Modell für: vorsorgender Klimaschutz in der EU und auch anderen Industrieländern. durch flankierende staatliche Strukturanreize für hohen Effizienz-Standard. Da Erneuerbare Energien klimagasemissionsfrei oder wie Biomasse klimaneutral sind, sind sie zusammen mit Energieeinsparung und  Energieeffizienz optimaler Klimapolitik Durch industrielle Serienfertigung wird die Energieerzeugung aus Erneuerbaren Energien zukünftig günstiger und damit der Klimaschutz für alle erschwinglich. Solcher Klimaschutz-Standard unter dem BVMW-Dachmarkenzeichen ECOmade in GERMANY wird Einfluss haben auf die Klimaschutzpolitik der Schwellen- und Entwicklungsländer und ihre energiepolitischen Ziele. Geostrategische Spannungsherde in den Zugangszonen zu fossilen Energien werden befriedet, deutschen Außen- und Sicherheitspolitik erhält einen neuen Bezugsrahmen.

mutig voranschreiten, wird sich eine positive Entwicklung auch in Entwicklungs- und Schwellenländern erreichen lassen.

Das Mittelstandbündnis Energieeffizienz setzt sich für eine Innovationsoffensive zügiger Weiterentwicklung der Effizienz in Erzeugung von Strom, Wärme und Treibstoffen aus Bioenergien, Erneuerbaren Energien und Zukunftsenergien ein. Wirtschaftliche und technische Effizienz der Energienutzung und des Energieverbrauchs sind systematisch zu verbessern, insbesondere im Haushalt, in Kombilösungen bei der Optimierung des Einsatzes Erneuerbaren Energien. Verbrauchernaher Technologien und Energiedienstleistungen müssen entwickelt werden. Diese Strategie muss im Sinne einer nachhaltigen Energieversorgung und -nutzung mit einer forcierten Effizienzsteigerung, Energieverbrauchs-Senkung und -einsparung gekoppelt werden. Das Außenwirtschaftsprofil der deutschen mittelständischen Wirtschaft wird unter dem BVMW-Dachmarkenzeichen ECOmade in GERMANY gestärkt als Anbieter von effizienten und klimaneutralen erneuerbaren Energieprodukten und -dienstleistungen. In KMU, aber ebenso in allen Haushalten werden Energieeffizienz durch Energie-Coaching / Nachhaltigkeits-management in Energieeffizienz-Bündnissen des BVMW und seiner Partnerverbände bei Energiesystem-Synergien, Erneuerbaren Energien, Energieverbrauch-Sensibilisierung, und Wettbewerbschancen neuer Energieanbieter systematisch verbessert.

Entscheidende Voraussetzung für einen Erfolg des Mittelstandsbündnisses Energieeffizienz ist ernstgemeinte energische Deregulierung und Marktöffnung der deutschen Energiemärkte. Nur  dadurch kann ein Energieeffizienzmarkt endlich geschaffen werden. Bei aller Anerkennung des deutschen Spitzenplatzes bei Entwicklung erneuerbarer Energien und Vervielfachung ihres Anteils am Strommarkt und Export Windenergietechnik, so sehr ist - im Vergleich zu anderen Ländern - Stromsparen und Effizienzbewusstsein in Deutschland noch immer sehr unterent-wickelt, etwa in der energieeffizienten Gebäudesanierung, in der Verkehrspolitik, im Wärmemarkt.
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